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• Desinfektion    • Spezialreinigung

• Geruchsneutralisierung  • Tatortreinigung 
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… jetzt schon seit 12 Jahren in Worms
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– seit 1961 –
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• Einbauservice 
von Kühl- und Gefrier-

geräten

• Ceranfelder & Herdsets

Wir freuen uns über 
Ihren Besuch!

Fritz Ru	 Elektro-Handels-GmbH

Obermarkt 15 • 67547 Worms

info@elektroru	.de • www.elektroru	.de

Tel. 06241 88370

Ihr Haushaltsspezialist in Worms
Verkauf & Reparatur von:
– Trocknern

– Waschmaschinen

– Geschirrspülern

– Kühl- und Gefriergeräten

– Ka�eemaschinen

– LED-Farbfernseher
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Reifen & Autoservice Mast
Worms – Lampertheim – Lorsch
www.reifenmast.de · Worms · Tel. (0 62 41) 2 50 32
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E-Rezept bestellen? Ganz einfach mit unserer App!

Telefon: 06241/841-1900 • www.vb-alzey-worms.de/immobilien 

Worms/Rheindürkheim
Zwei Wohneinheiten
Viel Platz für Ihre Pläne!
Zum Verkauf stehen zwei übereinanderliegende Wohneinheiten mit 
eigenem, abgeschlossenem Zugang innerhalb eines 8-Parteienhauses 
in Worms-Rheindürkheim. Die Erdgeschosswohnung mit ca. 53 m² 
Wohn%äche ist derzeit vermietet. Die darüberliegende Maisonette-Wohnung 
(OG + DG) mit ca. 96m² Wohn%äche wird frei. Beide Einheiten bilden 
baulich und nutzungstechnisch eine in sich geschlossene Wohneinheit mit 
separatem Eingang, was ein hohes Maß an Privatsphäre bietet – fast wie 
ein eigenes Haus im Haus. EA B, 265,8kWh/(m²a), Erdgas, H, Bj. 1950
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Kaufpreis € 259.000,–

Viel Spaß
bei Jazz & Joy
wünscht Ihr Makler
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Ab sofort können 
Sie noch schneller 
und unkomplizier-
ter mit uns in Kon-
takt treten, denn 
der NK ist nun 
auch während der 
Öffnungszeiten:

Montag  9–17.30 Uhr, Dienstag 9–17 Uhr,
Mittwoch 9–13 Uhr, Donnerstag 9–17.30 Uhr, 
Freitag 9–14 Uhr
per WhatsApp erreichbar. 23_01s

Schnell & unkompliziert

Tel. (0 15 75) 1 05 53 82

1. WORMSER SCHWIMMCLUB POSEIDON: Neue Lehrschwimmhalle feierlich mit Innenminister Stefan Ebling eingeweiht

„Jedes Kind in Worms soll schwimmen lernen!“

POLIZEIPRÄSIDIUM RHEINPFALZ: Tipps der Polizei für einen sicheren Schulweg

Achtung Schulanfang!
WORMS: JAZZ AND JOY: Gestern startete das Jazzfestival

Fulminanter Festivalauftakt

Von Clara Werger › Es war ein 
freudiger Tag für den Poseidon 
und eigentlich für ganz Worms:
Nach drei Jahren – 2022 wurde 
das Projekt angemeldet – ist die 
neue Lehrschwimmhalle des 1. 
Wormser Schwimmclubs fertig-
gestellt. 

Bei bestem Schwimmbadwet-
ter wurde sich jedoch nicht im 
Schwimmbecken getroffen, son-
dern nebenan auf der Restau-
rantterrasse, wo sich am Don-
nerstag unter anderem der Präsi-
dent und die Vorsitzenden des 
Schwimmclubs, der rheinland-
pfälzische Innenminister Micha-
el Ebling, Oberbürgermeisterin 
Stephanie Lohr, der Präsident 
des Deutschen Schwimm-Ver-
bandes David Profit und zahlrei-
che Gäste versammelten. 

Zuerst ergriff Manfred Pfeif-
fer, Präsident des Poseidon, das 
Wort. Froh sei er über das, was 
sie geleistet haben, aber auch 
wirklich „geschafft“. Nicht weiter 
verwunderlich, denn die Lehr-
schwimmhalle wurde in kürzes-
ter Zeit fertiggestellt, und das in 
Zeiten, in denen Bauen immer 
komplizierter wird. 

Die Renovierung des Heinrich-
Völker-Bades war Anlass für den 
Bau der neuen Halle. „Und dann 
ging es ratzfatz“: Im April 2022 
wurde das Projekt angemeldet 
und das Innenministerium stell-
te 40 Prozent der Baukosten – 10 
40 Prozent mehr als eigentlich 
üblich, wegen der Einmaligkeit 

des Projekts. „Pünktlich zu Hei-
ligabend kam der positive Be-
scheid“, erzählte Manfred Pfeif-
fer. Es wurden zwei Grundstücke 
von der Stadt gepachtet und alle 
weiteren Hürden von der Bau-
grunduntersuchung bis zur 
Grundstückabsuchung nach 
Kriegsmitteln wurden überwun-

den, sodass im Oktober 2023 der 
erste Spatenstich vorgenommen 
werden konnte. 

„Ohne unsere Vereinsmitglie-
der wäre der Bau nicht möglich 
gewesen“, betonte Kai Hornuf, 
der 1. Vorsitzende des Poseidon. 
Die Manpower von über 100 Mit-
gliedern des Schwimmclubs hätte 

mit über 6.000 Stunden Arbeits-
zeit signifikant zum erfolgrei-
chen Abschluss des Projekts bei-
getragen. „Sehr lange Wartelis-
ten“ hätten die Schwimmkurse, 
so Kai Hornuf weiter. „Diese Lis-
ten können wir nun abarbeiten, 
das ist unsere soziale Aufgabe.“

So wichtig wie Rechnen 
oder Lesen

In seinem Grußwort bemerkte 
Innenminister Michael Ebling 
ebenfalls den raschen Bau: „Das 
ist hier schon Turbo gewesen. 
Genau vor zwei Jahren hatten wir 
den Bescheid überreicht.“ Auch 
betonte er die Relevanz von 
Schwimmbädern, denn Schwim-
men zähle zu „Kulturtechniken“, 
genauso wie Rechnen oder 
Schreiben. „Menschen müssen 
schwimmen können. Es ist et-
was, was sie auszeichnet. Es hilft, 
sich im Leben zurechtzufinden. 
Wir schaffen Voraussetzungen, 
dass diese und die folgenden Ge-
nerationen schwimmen lernen 
können.“ 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Ludwigshafen (ots) – Für viele 
Kinder beginnt ein aufregendes 
neues Kapitel: der erste Schultag! 
Hier sind wichtige Tipps für ei-
nen sicheren Schulweg.

Schulweg üben: Egal ob zu Fuß 
oder mit dem Bus – um die Un-
fallgefahr zu minimieren, sollte 
der Schulweg gut durchdacht und 
geübt werden. So können die 
Kleinen den Weg kennenlernen 
und sicher bewältigen. Es ist auch 
hilfreich, den Weg zu verschiede-
nen Tageszeiten zu trainieren, 
damit sich die Erstklässler auch 
in der dunklen Jahreszeit gut ori-
entieren können.

Gelbe Füße: In einigen Orten 
haben Schulen den sichersten 
Weg zur Schule oder Teile davon 
mit „Gelben Füßen“ auf dem Geh-

weg gekennzeichnet. Diese Mar-
kierungen sollen den Schülern 
den Weg weisen und die Sicher-
heit erhöhen.

Mehr Rücksicht durch alle 
Verkehrsteilnehmer: Autofahrer 
sowie alle anderen Verkehrsteil-
nehmenden sollten mit erhöhter 
Vorsicht unterwegs sein und be-
sonders Rücksicht auf Schülerin-
nen und Schüler nehmen. Schul-
anfänger sind meist auch Neulin-
ge im Straßenverkehr und benöti-
gen besondere Aufmerksamkeit.

Sicherer Schulweg: Augen auf 
und Fuß vom Gas! Aufgrund ih-
rer Körpergröße sind Kinder oft 
erst spät wahrnehmbar. Dies gilt 
insbesondere an Einmündungen, 
Ein- und Ausfahrten sowie zwi-
schen geparkten Fahrzeugen. 

Alle erwachsenen Verkehrsteil-
nehmenden sollten sich bewusst 
machen, dass Schulanfänger mit 
dem Straßenverkehr noch nicht 
so vertraut sind und wegen ihrer 
Größe einen schlechteren Über-
blick haben. Hinzu kommt: Ihr 
Verhalten ist nicht vorhersehbar, 
insbesondere wenn sie in Grup-
pen unterwegs sind. Gleiches gilt 
an Bushaltestellen. Sobald hier 
ein (Schul-)Bus hält, sollten ande-
re Verkehrsteilnehmende ihr 
Tempo drosseln und nur mit 
Schrittgeschwindigkeit vorbeifah-
ren – dies gilt auch für den Ge-
genverkehr.

Sicherer Schulweg: Kinder soll-
ten von den Eltern nicht bis vor 
die Schule gefahren werden. We-
niger Elterntaxis sorgen für mehr 
Sicherheit auf dem Schulweg.

Wenn die Fahrt mit dem eige-
nen Auto doch einmal erforder-
lich ist, sollten Eltern folgende 
Punkte beachten: Nicht unmittel-
bar vor der Schule halten. Es soll-
te eine geeignete Parkmöglich-
keit in einer Seitenstraße gesucht 
werden oder, falls vorhanden, 
spezielle Hol- und Bringzonen 
genutzt werden, Kinder sollten 
zur Gehwegseite aussteigen, um 
zu verhindern, dass sie auf die 
Fahrbahn treten müssen.

Gestern startete „Worms: Jazz 
and Joy“ mit dem fulminanten 
Auftakt von „Kool & The Gang“. 
Die Kultband ließ um 21 Uhr die 
Sparkassenbühne auf dem 
Marktplatz beben. Unterstützt 
wurden sie von „DJ Ubbo Grone-
wold“, der als Warm-Up eine 
handverlese Mischung aus Soul- 
und Funkperlen präsentierte.  
Außerdem traten ab 18 Uhr ver-
schiedene Bands wie „Gabriele“, 
„Kolibri“ oder „Yara“ auf. 

„Level 42“ spielt am 
Sonntag

Heute am Festivalsamstag 
geht „Worms: Jazz and Joy“ in 

die zweite Runde. Um 16 Uhr 
startet das erste Konzert von 
„Eypa“ auf der EWR-Bühne am 
Schlossplatz. Die letzten Konzer-
te werden zum einen von 
„Clockclock“, ab 22 Uhr auf dem 
Marktplatz zu sehen, und „Jazz-
rausch Bigband“ auf der Volks-
bank-Bühne auf dem Wecker-
lingsplatz, ab 22.15 Uhr, bestrit-
ten, beide Konzerte enden um 
23 Uhr. 

Ein besonderer Höhepunkt 
des Festivals ist der Auftritt von 
„Level 42“ am Sonntag von 20 
bis 21 Uhr auf dem Marktplatz. 
Das komplette Programm zum 
Nachlesen gibt es auf 

www.jazzanjoy.de

Alles im Blick – Auch in diesem Jahr wird es Schulwegkontrollen von der 
Polizei geben. Foto: Polizeipräsidium Rheinpfalz

„Kool & The Gang“ oder „Level 42“? Die Sparkassenbühne auf dem Marktplatz 
beherbergt berühmte Bands. Foto: Robert Lehr

Seine Badehose hatte Innenminister Michael Ebling zwar nicht dabei, über die neue Lehrschwimmhalle freute er sich 
u.a. mit dem Poseidon-Präsidenten Manfred Pfeiffer aber trotzdem sehr (von links). Foto: Clara Werger



TERMINE

MdL DIRK BEYER: Wormser Landtagsabgeordneter erhielt Einblicke in die Clusterschule Pfrimmtal Realschule plus

Eine Schule der Zukunft

Dirk Beyer ließ sich von Maximilian Pflugbeil und Simone Gnädig durch die Schule mit ihrer innovativen Ausstattung 

führen (von rechts).

Der Landtagsabgeordnete Dirk 
Beyer besuchte jüngst die inno-
vative Clusterschule Pfrimmtal 
Realschule plus in Worms be-
sucht, die seit zwei Jahren als 
Projekt-Schule der Zukunft tätig 
ist. Ziel des Besuchs war es, sich 
persönlich ein Bild von den mo-

dernen Lernkonzepten und dem 
Schulalltag in dieser besonderen 
Bildungseinrichtung zu machen.

Nach einem aufschlussreichen 
Informationsgespräch mit der 
Schulleiterin Simone Gnädig 
und dem didaktischen Koordina-
tor Maximilian Pflugbeil konnte 

MdL Dirk Beyer die Räumlichkei-
ten der Schule besichtigen und 
den Schulbetrieb hautnah erle-
ben. Besonders beeindruckt 
zeigte er sich von dem Konzept 
des selbstgesteuerten Lernens, 
das in der Schule für rund 100 
Schülerinnen und Schüler in 

sechs Klassen umgesetzt wird. 
Dieses innovative Lernmodell 
fördert die Eigenverantwortung 
der Schülerinnen und Schüler 
und bereitet sie optimal auf die 
Anforderungen der Zukunft vor.

Größere Bedeutung 

der MINT-Fächer

Die Clusterschule Pfrimmtal 
hat sich auch zur Aufgabe ge-
stellt, den MINT-Berufen Mathe-
matik, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik eine größere 
Bedeutung beizumessen, ist ein 
Vorzeigeprojekt, das durch seine 
zukunftsweisenden Ansätze 
zeigt, wie moderne Bildung aus-
sehen kann. Der Besuch des 
Wormser Abgeordneten Dirk 
Beyer unterstreicht das Interesse 
an innovativen Bildungsprojek-
ten und die Bedeutung, solche 
Modelle weiter zu fördern.

Die Schulgemeinschaft freut 
sich über den weiteren Aus-
tausch mit dem Abgeordneten 
und hofft auf eine weiterhin po-
sitive Unterstützung für die Ent-
wicklung zukunftsorientierter 
Lernformen. Dem möchte Dirk 
Beyer auch gerne nachkommen 
und lud den Bildungsminister 
Sven Teuber ein, der Anfang 
nächsten Jahres die Schule besu-
chen möchte.
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Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

POL-PDWO: Kriegsfeld (ots) 
– Im Rahmen von Vollstre-
ckungsmaßnahmen durch die 
Kriminalinspektion Worms 
kam es am Mittwochmorgen zu 
einem Polizeieinsatz in Kriegs-
feld. In diesem Zusammen-
hang wurden in einem Einfami-
lienhaus unter anderem Waf-
fen und sprengmittelverdächti-
ge Gegenstände aufgefunden. 
Spezialkräfte des Landeskrimi-
nalamtes führen derzeit am 
Einsatzort eine fachgerechte 
Untersuchung sowie die Siche-

rung der Gegenstände durch. 
Für Außenstehende bestand 
keine Gefahr, auch Evakuie-
rungsmaßnahmen waren nicht
notwendig. Der Einsatzbereich 
war aufgrund des Polizeieinsat-
zes abgesperrt. Die Maßnah-
men der Polizei richteten sich 
gegen einen Mann aus Kriegs-
feld, der der Reichsbürgerszene 
zuzuordnen ist.

Weitere Details können mit 
Verweis auf die noch laufenden 
Ermittlungen nicht bekannt ge-
geben werden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Sprengstoffverdächtige Gegenstände und Waffen 

aufgefunden

Einselthum (ots) – In der 
Nacht von Donnerstag auf Frei-
tag am es zu einem kuriosen 
Vorfall in einer Kindertagesstät-
te in Einselthum.

Bislang unbekannte Täter 
verschafften sich durch eine 
nicht richtig verschlossene Tür 
Zutritt zum Gebäude. Nun wür-
de man erwarten, dass Wertge-
genstände oder ähnliches ent-
wendet wurden, dem war aller-
dings nicht der Fall. 

Die Täter vergriffen sich le-
diglich am Kühlschrank, um 
das darin befindliche Eis zu es-
sen – vermutlich um sich bei 

den aktuell sehr heißen Tempe-
raturen abzukühlen.

Der Fall klingt zwar lustig, es 
handelt sich dabei dennoch um 
Straftaten.

Bislang konnten die Täter 
noch nicht ermittelt werden. 
Wer sachdienliche Hinweise zu 
dem genannten Fall geben 
kann, wird gebeten sich mit der 
Polizeiinspektion Kirchheimbo-
landen unter Telefon 06352/
911-0 in Verbindung zu setzen. 
Hinweise können auch per E-Mail 
unter PIKirchheimbolanden@
polizei.rlp.de an die Polizei über-
mittelt werden.

Heiße Temperaturen verleiten zu Diebstahl –
Hinweise erbeten

Fortsetzung von Seite 1

„Jedes Kind in Worms soll 
schwimmen lernen!“

Oberbürgermeisterin Stepha-
nie Lohr ging ebenso in ihrem 
Grußwort auf die prekäre Lage 
des Schwimmunterrichts in 
Deutschland ein, denn jedes drit-
te Kind in Deutschland kann 
nach der Grundschule nicht 
schwimmen, jedes zweite nicht 
sicher. Die neue Lehrschwimm-
halle sei ein „Leuchtturmprojekt, 
was in Rheinland-Pfalz strahlen 
möge“. Gleichzeitig sei sie auch 
ein „Vorbildprojekt. Wir nehmen 
uns vor, viele weitere Projekte 
dieser Art umzusetzen und hof-
fen, dass es Nachahmer findet.“ 

Sogar bundesweit habe das 
Projekt Beachtung gefunden, 
wie der Beigeordnete für Sport 
der Stadt Worms, Timo Horst 
sagte. Das gemeinsame Ziel sei, 
dass „jedes Kind in Worms 
schwimmen lernen soll. Unsere 
Kinder sollen in Worms eine gu-
te Zukunft haben und 
Schwimmsport ist Teil davon.“ 

Mitglieder übernehmen 
Verantwortung 

Nach wie vor fehlen Wasserflä-
chen, die die Stadt allein nicht 
mehr gewährleisten kann. David 
Profit, Präsident des deutschen 
Schwimm-Verbandes, ging auf 
die Bedeutung der Schwimmver-
eine ein. „Der Poseidon ist der 
zweitgrößte Verein in Rhein-
land-Pfalz. Es handelt sich um 
einen ganz typischen Verein mit 
ehrlichen Menschen, die ma-
chen, was sie sagen und Verant-
wortung übernehmen.“ Für ihn 
zählen Schwimmbäder zu sozia-
len Orten in den Kommunen, 
von denen wir „dringend mehr 
brauchen.“ 

Schwimmen ist ein gesunder 
Sport, der praktisch „von der 
Wiege bis zur Bahre“ betrieben 
werden kann, so David Profit. 

Zum einen können Kinder dort 
Schwimmen lernen, zum ande-
ren ist es für ältere Menschen zu 
Rehazwecken gut. 

Worms kann WOW

Der 3. Vorsitzende des Posei-
dons, Dominique Huss, gab eine 
Führung durch die neu gebaute 
Anlage. In der ehemaligen Kegel-
bahn wurden gleich vier Umklei-
den gebaut, die die Schulklassen 
im Wechsel nutzen können. In 
der neuen Halle mit einer Größe 
von 20 mal 16 Metern befinden 
sich Toiletten und ein Lehrer-
zimmer. Das Becken an sich ist 
10 mal 16 Meter groß und abge-
schrägt, an der tiefsten Stelle hat 
es 1,35 Meter, die Wassertempe-
ratur beträgt 28 Grad. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf 1,6 
Millionen Euro, wobei 1,45 Milli-
onen bezuschusst wurden.

Noch ist das Becken leer, Ende 
August soll es gefüllt werden und 
ab September kann bereits mit 
dem Schwimmunterricht begon-
nen werden. Tagsüber soll das 
Schwimmbecken von Schulklas-
sen genutzt werden, abends von 
der Poseidon Schwimmschule 
Triton Kids.

Während die Poseidon-
Schwimmer im alten Becken un-
beirrt ihre Bahnen zogen, gab es 
auf der Terrasse einen wohlver-
dienten Sekt. Es ist „ein richtig 
guter Tag für Worms“, wie Ste-
phanie Lohr feststellte. „Worms 
kann WOW, aber nur wegen sei-
ner Menschen.“

Derzeit wohnt noch die Poseidon-Ente in der neuen Halle, ab September geht der Schwimmunterricht los. Fotos: Clara Werger

Das herrrliche Sommerwetter begleitete die Einweihung und den geselligen 

Abschluss perfekt.

EPPELSHEIM: Das Dinotherium Museum lädt 

zu Museumsbesuch und Führung am 24. August ein

Tag des Ur-Rheins
Den Ur-Rhein erlebbar ma-

chen? Das wird am Sonntag, 
dem 24. August, am Tag des Ur-
Rheins im Dinotherium Muse-
um in Eppelsheim möglich. An 
der Grabungsstelle Huckenhof 
wurden Profile freigelegt, die 
Aufschluss über die Flora und 
Fauna des Ur-Rheins geben. 

Der Förderverein des Muse-
ums lädt zu Elsässer Flammku-
chen, Kaffee und Kuchen ein. 
Um 14 Uhr öffnet das Scheu-
nencafé, Zwerchgasse 14, seine 
Tore. Das Dinotherium Muse-
um ist geöffnet und es gibt Füh-
rungen an der Ausgrabungs-
stelle.

TIERGARTEN WORMS: Möglichkeit zum Kennenlernen 

anderer Alleinerziehender am 16. September 

Zwanglos in Kontakt 
miteinander kommen

Kein „Speed-Dating“, also kei-
ne Partner-Suche, sondern eine 
Gelegenheit, nette Leute ken-
nenzulernen und freundschaftli-
che Kontakte zu knüpfen, bietet 
das „Speed-Friending“ am 
Dienstag, dem 16. September – 
einmal um 9.45 Uhr und dann 
nochmals um 13.45 Uhr – im 
Tiergarten Worms, Hammels-
damm 101.

In zwangloser 

Atmosphäre

Vor allem Alleinerziehende 
fühlen sich oft einsam, denn sie 
haben wenig Zeit, soziale Kon-
takte aufzubauen. Der Wormser 
Arbeitskreis „Tage der seelischen 
Gesundheit“ möchte mit dieser 
Möglichkeit, Bekanntschaften zu 
schließen, einen Beitrag leisten, 
um alleinerziehende Mütter 
oder Väter zwanglos miteinan-
der in Kontakt zu bringen.

In einem entspannten Rah-
men können sich Menschen 
kurz austauschen und – wenn es 
„passt“ – könnte der erste Schritt 
für ein künftiges Mini-Netzwerk 
getan sein. Die Betonung liegt 
auf „könnte“, denn selbst wenn 
man sich sympathisch ist, kön-
nen harte Fakten, wie zum Bei-
spiel geringe Mobilität bei weit 

auseinanderliegenden Adressen 
dem Ganzen entgegenstehen. 
Doch selbst dann kann die eige-
ne Stimmung aufhellen und 
Mut machen, sich nach außen 
zu öffnen. Im schlimmsten Fall 
hat man „nur“ einen vergnügli-
chen Morgen oder Nachmittag 
verbracht und war mit den Kin-
dern im Tiergarten.

Zum Ablauf
Je zwei Personen sitzen sich 

gegenüber. Im 5-Minuten-Takt 
tauschen sie sich aus, dann wird 
der Gesprächspartner gewech-
selt. Am Ende gibt jeder eine an-
onyme Rückmeldung. Die Orga-
nisatoren werten diese binnen 
einer Woche aus und geben den 
Teilnehmenden eine entspre-
chende Info per E-Mail, auf 
Wunsch werden Telefonnum-
mern weitergegeben.

Währenddessen werden Kin-
derbetreuung und freier Eintritt 
in den Tierpark geboten – die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Eine Anmeldung unter 
h t tps :// form.jot form.com/
251752150352045 wird erbe-
ten. Fragen können gerne per 
E-Mail an sffa@alzey-worms.de 
gerichtet werden.



OSTHOFEN: „Wichtel’s“ Suppenküche geht am 26. August im Bürgerhaus wieder 
an den Start / Anmeldungen bis 22. August

Auftakt mit Currylauchcremesuppe

FRIEDHOF HOCHHEIMER HÖHE: Gemeindeschwester plus 
besucht am 21. August von 10 bis 12 Uhr die Plauderbank

Einfach mal so ins 
Gespräch kommen …

FACHSTELLE FÜR SENIOREN UND INKLUSION: Am 22. August geht das Ideen- und 
Initiativ-Café in der Seniorenbegegnungsstätte Kleine Weide in die nächste Runde

Über bestehende und zukünftige 
Angebote sprechen

Die Sommerpause neigt sich 
dem Ende und die „Wichtel“ aus 
Osthofen freuen sich schon dar-
auf, die Senioren und Seniorin-
nen der Wonnegaumetropole 
wieder mit einer kostenlosen 
Suppe in gewohnter Qualität zu 
verköstigen.

Der erste Termin ist am Diens-
tag, dem 26. August, um 12 Uhr 
im Bürgerhaus, Goldbergstraße 
28, Osthofen. Es gibt dann eine 
Currylauchcremesuppe, frisches 

Baguette und ein Dessert. Es 
sind noch einige Plätze frei. An-
meldungen werden erbeten bis 
zum 22. August bei Wilfried 
Wendel unter Telefon 0157/
82833010.        

Unterstützung willkommen

  Da die „Wichtel“ in Osthofen 
ehrenamtlich tätig sind (u.a. Ein-
kaufshilfe, Begleitung bei Arzt-
besuchen oder Spaziergängen) 

freuen sie sich über eine Spen-
de. Ebenso über neue Mitstreiter 
und Mitstreiterinnen, die sich 
der engagierten Truppe zuguns-
ten des sozialen Engagements 
in Osthofen anschließen möch-
ten. 

Weitere Informationen bei 
Gemeindeschwester plus Sabine 
Scriba unter Telefon 06242/
9127706 oder man schaut bei ei-
ner der kommenden Suppenkü-
chen einfach vorbei.

KLINIKUM WORMS: Univ.-Prof. Dr. Markus Knuf und PD Dr. Markus Hirschburger  
in Infektiologie, Bauchchirurgie und weiteren Fachgebieten ausgezeichnet

Herausragende medizinische 
Expertise gewürdigt

Laut der Focus-Ärzteliste 2025 
gehören gleich zwei Chefärzte 
des Klinikums Worms zu den 
besten Medizinern Deutsch-
lands. Univ.-Prof. Dr. Markus 
Knuf und PD. Dr. Markus 
Hirschburger sind von dem 
Nachrichtenmagazin als „Top-
Mediziner“ für mehrere Fachge-
biete ausgezeichnet worden.

Kinderklinik-Chefarzt Univ.-
Prof. Knuf ist wiederholt als „Top-
Mediziner“ für Infektiologie be-
nannt worden. Zudem wird er in 
den Bereichen Neonatologie und 
Epilepsie geführt. PD Dr. Markus 
Hirschburger wurde als „Top-
Mediziner“ für Bauchchirurgie 
ausgezeichnet. Zudem hat der 
Chefarzt der Klinik für Allge-
mein-, Viszeral-, Thorax- und 
Kinderchirurgie eine Listung in 
der Hernienchirurgie erhalten.

Experte für Infektiologie
Univ.-Prof. Knuf ist ein natio-

nal und international anerkann-
ter Experte auf dem Gebiet der 
Infektiologie. Sein besonderes 

Augenmerk gilt der Behandlung 
von Infektionskrankheiten bei 
Kindern und Jugendlichen. Als 
Professor für „Pädiatrische Infek-
tiologie und Pädiatrische Inten-
sivmedizin" der Universitätsme-
dizin Mainz trägt er bereits seit 
mehr als drei Jahrzehnten durch 
Forschung und Lehre dazu bei, 
die Versorgung von Patienten 
mit Infektionskrankheiten zu 
verbessern.

Ein weiterer Schwerpunkt von 
Knuf liegt im Bereich der Neona-
tologie, die sich der Versorgung 
von Frühgeborenen und kranken 
Neugeborenen widmet.

Als Kinderneurologe behan-
delt der Chefarzt bereits seit vie-
len Jahren Säuglinge, Kinder, Ju-
gendliche sowie junge Erwachse-
ne mit Epilepsien. Die Expertise 
von Univ.-Prof. Knuf erstreckt 
sich auch auf seltene neurologi-
sche Erkrankungen mit Epilepsi-
en, wie beispielsweise die Tu-
beröse Sklerose Complex (TSC) 
und viele andere.

Die Bauchchirurgie umfasst 
ein breites Spektrum an Eingrif-

fen im Bauchraum, darunter 
Operationen an Magen, Darm, 
Leber, Gallenblase und Bauch-
speicheldrüse. Ein besonderer 
Fokus liegt auf der Behandlung 
von Krebserkrankungen, wie z.B. 
Darmkrebs oder bösartigen Tu-
moren der Bauchspeicheldrüse.

Hierbei liegt der operative 
Schwerpunkt von PD Dr. Markus 
Hirschburger bei modernsten 
minimalinvasiven Verfahren. Bei 
dieser Form der Chirurgie – die 
auch „Schlüsselloch-Chirurgie“ 
genannt wird – werden die OP-
Instrumente durch kleine 
Schnitte ins Körperinnere ge-
bracht. Da bei dieser Schlüssel-
lochchirurgie keine großen 
Hautschnitte erforderlich sind, 
profitieren Patienten in der Regel 
von einem schonenderen Ein-
griff, der mit geringeren Schmer-
zen und einer rascheren Gene-
sung einhergeht.

Minimalinvasive 
Verfahren im Fokus

Wenn möglich, führt der Chef-
arzt minimalinvasive Operatio-
nen mit dem computergestützten 
OP-Roboter „Da Vinci“ durch. 
Bereits Anfang 2014 setzten PD 
Dr. Hirschburger und sein Team 
die hochmoderne Da Vinci Tech-
nologie als eine der ersten Klini-
ken in Deutschland in der Bauch-
chirurgie ein. Mittlerweile bilden 
PD Dr. Markus Hirschburger und 
sein Leitender Oberarzt Dr. Rolf 
Schneider Chirurgen aus ganz 
Europa an der Da Vinci Konsole 
aus: Seit 2019 gehört die Kinder-
chirurgie zu den nur wenigen eu-
ropäischen Ausbildungs- und 
Hospitationszentren für das Da 
Vinci-System.

Einfach ins Gespräch kom-
men, sich austauschen und neue 
Kontakte knüpfen – das sind die 
Ziele der Plauderbank.

Am Donnerstag, dem 21. Au-
gust, besucht die Gemeinde-
schwester plus Sabine Sieme 
zwischen 10 und 12 Uhr die 
Plauderbank auf dem Haupt-
friedhof Hochheimer Höhe. 
Diese befindet sich in der Nähe 
des Haupteingangs, Eckenbert-
straße 114.

„Ich freue mich darauf, mit 
Interessierten und Friedhofsbe-
sucherinnen und -besuchern ins 
Gespräch zu kommen. Wer Lust 
auf Austausch und Dialog hat, 
ist herzlich willkommen“, so die 
Gemeindeschwester plus.

SPD HOCHHEIM: Kostenfreie Open-Air-Filmnacht mit 
Überraschungsfilm am 22. August im Karl-Bittel-Park

„Ein Film für die 
ganze Familie“

Am Freitag, dem 22. August, 
findet die traditionelle Hoch-
heimer Filmnacht statt. Mit 
Einbruch der Dunkelheit ver-
wandelt sich die Wiese unter-
halb des Teehäuschens im Karl-
Bittel-Park in einen großen 
Open Air-Kinosaal. 

Die Filmnacht ist mittlerwei-
le Tradition, die nur Pandemie 
bedingt ausfallen musste. In 
den letzten Jahren wurden Fil-
me wie „Das Wunder von 
Bern“, „Bohemian Rhapsody“ 
oder „Dieses bescheuerte Herz“ 
gezeigt. 

„Auch in diesem Jahr haben 
wir wieder einen Familienfilm 
ausgesucht“, erklärt die SPD-
Ortsvereinsvorsitzende Silke 
Dangmann. „Und wie immer 
wird der Titel nicht verraten“, 
ergänzt Ortsvorsteher Patrick 
Mais mit einem breiten Grin-
sen. „Nur so viel sei verraten: Es 
ist ein Film für die ganze Fami-
lie“.

Technisch wird die Filmnacht 
auch in diesem Jahr wieder von 
Stefan Schaaf von Humanelek-
tronik unterstützt. Der Eintritt 
ist frei.

Die Fachstelle für Senioren 
und Inklusion der Stadt Worms 
lädt herzlich zum nächsten Ide-
en- und Initiativ-Café ein. Die 
Veranstaltung findet am Freitag, 
dem 22. August, in der Senioren-
begegnungsstätte Kleine Weide, 
Kleine Weide 1, 67547 Worms, 
statt. Ab 13 Uhr kann man bei 
Kaffee und Brezeln ankommen, 
ab 14 Uhr geht die inhaltliche Ar-
beit los.

Das Ideen- und Initiativ-Café 
hat Workshop-Charakter und 
bietet Vertreterinnen und Vertre-
tern der älteren Generationen 

die Möglichkeit, die städtische 
Seniorenarbeit mitzugestalten. 
Ziel ist es, gemeinsam über be-
stehende und zukünftige Ange-
bote ins Gespräch zu kommen. 
Dabei sollen bereits entwickelte 
Ideen weiter konkretisiert, neue 
Vorhaben geplant, und frische 
Impulse für weitere Initiativen 
gesammelt werden.

Ideen und Vorschläge 
einbringen

Alle interessierten Seniorin-
nen und Senioren sind herzlich-

eingeladen, ihre Ideen und Vor-
schläge für die zukünftige Arbeit 
einzubringen. 

Anmeldungen erbeten

Eine vorherige Anmeldung 
wird erbeten, um die Veranstal-
tung besser planen zu können.

Für die Anmeldung und Rück-
fragen steht die Fachstelle für 
Senioren und Inklusion tele- 
fonisch unter 06241/853-5711 
oder 06241/853–5701 sowie per E-
Mail unter E-Mail seniorenbuero@

worms.de zur Verfügung.
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Univ.-Prof. Dr. Markus Knuf (links) und PD Dr. Markus Hirschburger sind vom 
Focus als Top-Mediziner ausgezeichnet worden. Foto: Klinikum Worms

Siegfriedstraße 22 · 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 95 78-0

Alle Karten können Sie bequem auch online über unseren Ticketshop kaufen:

www.nibelungen-kurier.de
Bitte beachten Sie, dass eine Reservierung von Tickets NICHT MÖGLICH ist.

Nibelungen Kurier TICKETSHOP

Shows · Schauspiel · Musikevents · Theater

Oktoberfest Worms 2025 – Festplatz 
Oktoberfestzelt.................. 26.09. - 05.10.2025

HomeLändZack! – Klaus Birk und 
Andreas Müller
DAS WORMSER ......................  DO., 02.10.2025

Clapton Experience – Die ultimative Eric 
Clapton Hommage
Lincoln Theater .......................... Fr., 10.10.2025

Chippendales – 2025 All Night Long Tour 
DAS WORMSER .................. 26.09.-05.10.2025

Drumtalk – Mit Curt Cress 
DAS WORMSER ....................... So., 19.10.2025

Pawel Popolski – PolkaMania! 
– Mozartsaal
DAS WORMSER ........................ Fr., 24.10.2025

Kabarett · Comedy · Kleinkunst
Liese-Lotte Lübke – Die beste Entscheidung 
der Woche
Lincoln ........................................Sa., 08.11.2025

Cüneyt Akan – Drama King 
Lincoln ........................................ Fr., 22.01.2026

Kinder

Sängerwettstreit der Tiere

– Kindertheaterwoche
Lincoln Theater .........................  Di., 20.09.2025

Die kleine dicke Raupe wird nie satt

Lincoln Theater ......................... So., 21.09.2025

Prof. Knödeldaddels Erfinderwerkstatt

Lincoln Theater .......................  Mo., 22.09.2025

Kalif Storch

– Theaterstück
Lincoln Theater .........................  Di., 23.09.2025

Peter und der Wolf

– Marionettenspiel
Lincoln Theater ........................  Mi., 24.09.2025

Sesam öffnet sich 

– Kindertheaterwoche
Lincoln Theater ........................  Do., 25.09.2025

Sonstiges

Wollcraft Festival 

– Wollfest für Rhein, Main & Neckar
DAS WORMSER ................  30.08. - 31.08.2025

JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck
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Bistro - Jäger

auf dem TÜV-Gelände

Wir machen

Urlaub
vom 18.8.25 bis 1.9.25

Ab dem 2.9.25 sind wir 
wieder für Sie da.

TÜV-Gelände
August-Horch-Straße 14 · 67547 Worms

Telefon: 0 62 41 / 30 41 96
Für Festlichkeiten wie Geburtstage usw. 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Alle Speisen und
Getränke auch

zum Mitnehmen!

Inhaberin
Jutta Jäger

SPENDENKONTO
Rheinhessen Sparkasse
IBAN: DE 86 5535 0010 0021 7065 04
BIC: MALADE51WOR

Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Straße 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr, Sa. 7.30–13.00 Uhr

Unsere Angebote: Do., 21. bis Mi., 27.8.2025*

Unser Mittagstisch 18. bis 22.8.2025 ab 11.30 Uhr

je 100 g € 1,19 je 100 g € 1,39 je 100 g € 1,29
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Mo. Pfälzer Bratwurst, Salzkartoffeln, Gemüse € 7,90

Di. Kalbsgeschnetzeltes mit Spätzle und Salat € 8,90

Mi. Schnitzel „Jäger Art“ mit Herzoginkartoffeln und Bohnensalat € 7,90

Do. Schlemmergulasch vom Landschwein, Semmelknödel, Salat € 7,90

Fr. Hausgemachter Wurstsalat und Pommes € 6,90

Gemischtes
Hack3eisch

frisch gemahlen

Fleischkäse-
Aufschnitt

viele verschiedene 
Sorten

Cordon
Bleu

vom Landschwein

Rindergulasch vom Jungrind, 100 g nur € 1,59

25
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Donnerstag, 21. August

Rinderroulade „Hausfrauen Art”
Spätzle, Rotkraut € 12,90

Fragen beantwortet gerne 
die Fachstelle für Senioren 
und Inklusion, Sabine Sieme 
unter Telefon 06241/853-5713, 
E-Mail sabine.sieme@worms.de

Jubiläumsfest im 
Gemeinschaftsgarten  

Am Samstag, dem 23. Au-
gust, lädt der Caritasverband 
Worms e.V. mit vielen Netz-
werkpartnern von 12 bis etwa 
20 Uhr in den Gemeinschafts-
garten in der Herrngasse di-
rekt an der Pfrimm in Pfifflig-
heim ein. 

Zum zehnten Geburtstag 
des Gemeinschaftsgartens 
steht ein Programm mit Festi-
valcharakter an: mit Bands 
und verschiedenen Mitmach-
Angeboten. 

Der Eintritt zum Jubläums-
fest ist frei, Spenden sind will-
kommen. 

Um sich über den rhein-
land-pfälzischen Kulturent-
wicklungsplan auszutau-
schen, lädt das Regionale Kul-
turmanagement Rheinhes-
sen am Mittwoch, dem 20. 
August, um 18 Uhr, zum On-

line-Kulturstammtisch ein. 
Anmeldungen nimmt Regio-
nalmanagerin Valerie Reiter 
per E-Mail an reiter.valerie@
mainz-bingen.de oder unter 
Telefon 06132/7871093 entge-
gen

Online-Kulturstammtisch Rheinhessen



Cocktails im Scheunen-

café in Eppelsheim  

Der LandFrauen Verein 
Eppelsheim lädt am Freitag, 
dem 22. August, ab 18 Uhr 
zur „Cocktail time“ am 
Scheunencafé ein.

 Es warten leckere Cock-
tails mit und ohne Alkohol, 
aber auch normale Getränke. 
Für den kleinen Hunger wer-
den etwas andere Fingerfood-
Varianten angeboten.

„Friedenszeichen“  

in der Friedrichskirche

„Friedenszeichen“ möch-
ten Marita und Reinhard Bör-
ner mit Gesang und Gitarre 
am Sonntag, dem 24. August, 
von 17 bis 18 Uhr, in der 
Friedrichskirche Worms, Rö-
merstraße, setzen. Der Ein-
tritt in der Friedrichskirche 
ist frei, am Ausgang wird ei-
ne Kollekte erbeten. 

Am Samstag davor, dem 
23. August, gestalten die bei-
den musikalisch das ökume-
nische Mittagsgebet im Dom 
um 12.05 Uhr. Mitwirken 
wird dort auch der Chor des 
Sängerbunds Worms-Hep-
penheim. 

„Vom Dom- zum 

Palmenhof“ in Alsheim  

Seit dem vergangenen Jahr 
führt Klaus Merkel in seinem 
Heimatort Alsheim Besucher 
zu den Denkmälern im alten 
Ortskern. Die nächste Füh-
rung unter dem Motto „Vom 
Domhof zum Palmenhof“ 
findet am Samstag, dem 30. 
August, um 15 Uhr ab dem 
Bürgerhaus statt und dauert 
ca. eine Stunde. Anmeldung 
unter Telefon 06249/4839 
und E-Mail klaus.m.merkel@
web.de

Kreisjugendamt sucht 

Pflegeeltern

Normalerweise überneh-
men Eltern die Betreuung 
und Erziehung ihrer Kinder, 
doch manchmal stoßen sie 
an ihre Grenzen, sodass das 
Kind vorübergehend oder 
dauerhaft ein neues Zuhause 
braucht. 

Für alle Interessierten fin-
det am Donnerstag, dem 25. 
September, um 18 Uhr in der 
Kreisverwaltung Alzey-
Worms, Ernst-Ludwig-Straße 
36, Alzey, Haupthaus, Raum 
H121, eine Informationsver-
anstaltung statt. 

 Anmeldung wird erbeten 
bis zum 22. September per 
E-Mail an pflegekinderdienst@
alzey-worms.de oder unter Te-
lefon 06731/40850-51, -53, -61 
oder -62.

TERMINE
EPPELSHEIM: Das Dinotherium Museum lädt zu 

Museumsbesuch und Führung am 24. August ein

Tag des Ur-Rheins
Den Ur-Rhein erlebbar ma-

chen? Das wird am Sonntag, 
dem 24. August, am Tag des Ur-
Rheins im Dinotherium Muse-
um in Eppelsheim möglich. An 
der Grabungsstelle Huckenhof 
wurden Profile freigelegt, die 
Aufschluss über die Flora und 
Fauna des Ur-Rheins geben. 

Der Förderverein des Muse-
ums lädt zu Elsässer Flammku-
chen, Kaffee und Kuchen ein. 
Um 14 Uhr öffnet das Scheu-
nencafé, Zwerchgasse 14, seine 
Tore. Das Dinotherium Muse-
um ist geöffnet und es gibt Füh-
rungen an der Ausgrabungs-
stelle.

BETREUUNGSVEREINE: Aufbaukurs Rechtliche Betreuung 

am 13. September von 10 bis 13 Uhr bei der AWO Worms

Umgang mit an 
Demenz Erkrankten 

Die Arbeitsgemeinschaft der 
Betreuungsvereine in Worms 
und im Landkreis Alzey-Worms 
lädt am Samstag, dem 13. Sep-
tember, zum Aufbaukurs Recht-
liche Betreuung ein. Der Kurs 
wird von 10 bis 13 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Arbeiter-
wohlfahrt Worms e.V. Bruckner-
straße 3a, 67549 Worms, stattfin-
den.

Menschen, die aufgrund einer 
psychischen, körperlichen oder 
seelischen Beeinträchtigung 
nicht in der Lage sind, ihre An-
gelegenheiten selbst zu erledi-
gen, können vom Amtsgericht 
eine rechtliche Betreueng zur 
Seite gestellt bekommen. Dies 
sind häufig Familienangehörige 
oder engagierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Rechtliche Be-
treuer vertreten den betreuten 
Menschen bei Bedarf beispiels-
weise gegenüber Behörden, Ban-
ken, Ärzte, Heimen oder ande-
ren Institutionen.

Im Aufbaukurs Rechtliche Be-
treuung werden zum Thema 
„Umgang mit an Demenz er-
krankten Menschen“ grundle-
gende Informationen aufberei-
tet. Im zweiten Teil der Veran-
staltung wird Daniela Herda, 
Leiterin Demenzdienste beim 
Malteser Hilfsdienst e.V. Wonne-
gau, weiterführende Informatio-
nen zu den Themenbereichen 
Hilfsmöglichkeiten und Um-
gang mit herausfordernden Ver-
haltensweisen besprechen. 

Anmeldung erbeten 

Es wird ein Kostenbeitrag von 
5 Euro für Materialien und Ver-
pflegung erhoben. Anmelde-
schluss ist der 8. September. An-
meldungen sind bitte an den 
Lebenshilfe Betreuungsverein 
Worms-Alzey e.V. zu richten un-
ter Telefon 06242/9139474 oder 
per E-Mail melanie.andres@
lh-betreuungsverein.de

Am Samstag, dem 13. Septem-
ber, von 10 bis 12.30 Uhr, werden 
sich erneut zahlreiche freiwillige 
Helfende entlang des Rheins 
versammeln, um das Ufer, die 
Böschungen und Wege von an-
geschwemmtem und weggewor-
fenem Müll zu befreien.

Nicht nur in Worms wird an 
diesem Tag gesammelt, sondern 
auch an zahlreichen Gewässern 
in ganz Deutschland, in der 
Schweiz, in Liechtenstein, in Ös-
terreich, in Frankreich und in 
den Niederlanden.

Worms räumt 

am Rhein auf

Wie in den vergangenen Jah-
ren übernimmt die Entsor-
gungs- und Baubetrieb AöR der 
Stadt Worms (ebwo AöR) die Ko-
ordination und Ausrüstung der 
Wormser Helfenden. An drei 
Ausgabestellen entlang des 
Rheins wird das notwendige Ma-
terial (Greifer, Handschuhe, Ab-
fallsäcke) ausgeteilt und sich um 

die Entsorgung des gesammel-
ten Mülls gekümmert. 

Die erste Materialausgabestel-
le befindet sich am hinteren 
Parkplatz im Wäldchen (Nähe 
Eckbachmündung), die zweite 
am Parkplatz unterhalb der neu-
en Rheinbrücke (am Winterha-
fen). 

Für unerschrockene 
Sammler

Der dritte Sammelbereich hat 
es diesmal in sich. Der Damm-
weg im Wormser Norden (In-
dustriegebiet Worms-Nord I/1) 
ist als wenig einladender Lkw-
Abstellplatz bekannt und bringt 
beim Sammeln einen hohen 
Ekelfaktor mit sich. In der Ver-
gangenheit hatte hier der BUND 
großartige Arbeit geleistet, letz-
tes Jahr wurde diese jedoch ein-
gestellt. Seitdem ist die Vermül-
lung stetig angestiegen. Gesam-
melt werden soll hier vor allem 
in den gut zugänglichen Rand-
bereichen sowie in den Durch-

gängen der Böschung. Das Team 
der Abfallpädagogik der ebwo 
AöR – Lisa Schäfer und Malte 
Kahl – wird hier auch vor Ort 
sein und die Sammelaktion tat-
kräftig unterstützen. Unerschro-
ckene Sammlerinnen und 
Sammler, die sichtbare Ergeb-
nisse erzielen möchten, sind 
hier genau richtig. Jüngere Kin-
der hingegen sollten am Damm-
weg besser nicht zum Sammeln 
mitgebracht werden.  

Genaue Standortinformatio-
nen zu den Materialausgabestel-
len und Sammelbereichen sind 
auf der Webseite der ebwo AöR 
www.ebwo.de/de/ unter Rhine 
Clean Up zu finden. 

Unabhängiges Sammeln 

ist auch möglich

Gerne stellt die ebwo AöR die 
notwendigen Materialien auch 
im Vorfeld zur Verfügung, so-
dass unabhängig von den Ausga-
bestellen und vorgeschlagenen 
Sammelbereichen gesammelt 

werden kann. Bitte dabei stets 
die Sicherheitshinweise beach-
ten.

Als kleines Dankeschön wer-
den alle Helfenden im Anschluss 
in den Hof der ebwo AöR im Ho-
henstaufenring 2 (neben der 
Hauptfeuerwache) zum Essen 
eingeladen. Dort warten ab 12.30 
Uhr erfrischende Getränke und 
leckere Eintöpfe (auch für Vega-
ner) – in bester Gesellschaft und 
natürlich kostenlos.

Für eine bessere Planung wird 
gebeten, sich vorher zum Ab-
schlussessen per E-Mail oder Te-
lefon anzumelden. 

Die besondere und für das 
Linksrheinische prägende und 
typische Geschichte von 
Schloss Herrnsheim und den 
Dalbergern zwischen 1789 und 
1883 ist beispielhaft für die 
nach Westeuropa orientierte 
Entwicklung der Rheinregion. 
Daher soll die Dalbergakademie 
als Vermittlungsinstitution für 
aufklärerisches Gedankengut 
im deutschen Westen den Geni-
us Loci vergegenwärtigen. Die 
Architektur und der Park sind 

nicht ohne den Geist der Auf-
klärung und ihre kulturellen 
und politischen Wirkungen 
links des Rheins zu verstehen. 

Gleichzeitig wird so ein auch 
für Land und Bund bereichern-
der Beitrag zur europäischen 
Demokratiegeschichte geleistet, 
der sowohl die Mentalität im 
Linksrheinischen zu erklären 
hilft, als auch einen Motivati-
onsschub für die zukünftige 
Demokratieentwicklung gibt, 
indem eine historisch begründ-

bare Alternative zu völkischem 
Chauvinismus erzählt wird. 
Diese Akademieidee ist als USP 
(Unique Selling Proposition) 
wesentlicher Bestandteil des 
genehmigten Antrags auf Bun-
desförderung zur denkmalpfle-
gerischen Sanierung von 
Schloss und Park.

Im Rahmen der 7. Dalberg-
akademie am Donnerstag, dem 
21., und Freitag, dem 22. Au-
gust, unter dem Titel „Freiheit 
und Gleichheit unter Eidgenos-

sen“ findet eine Vortragsreihe 
statt. Diese dauern jeweils eine 
halbe Stunde mit einer Viertel-
stunde für Fragen und Ge-
spräch. Zwischen den Vorträ-
gen gibt es eine Viertelstunde 
Pause. Der Eintritt zu allen Ver-
anstaltungen ist frei; eine An-
meldung ist erforderlich unter 
Telefon 06241/8531053 oder per 
E-Mail an kulturkoordination@
worms.de 

Kompletttes Programm unter 
www.worms.de nachzulesen. 
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Jetzt anmelden zum Rhine Clean Up am 13. September. Foto: ebwo AöR/Malte Kahl
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Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstr. 66 • 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 2 50 32

www.reifenmast.de

Riesenauswahl
Alufelgen · Kompletträder · Reifen
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Sie möchten in dieser Rubrik inserieren?

4 Wochen Werbung für nur 125,– Euro zzgl. MwSt. oder mit Online-Banner für 165,– Euro zzgl. MwSt.

www.nibelungen-kurier.de
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Worms Horchheim Obere Hauptstr. 138 · 0 62 41-3 76 72

Osthofen Rheinstraße 40 · 0 62 42-9 97 89

Westhofen  An der Wittgeshohl 82 · 0 62 44-91 96 29

GmbH

Naturstein & Metallbau

GmbH

Naturstein & MetallbauNaturstein & Metallbau

Worms-Horchheim
Obere Hauptstraße 138 · (0 62 41) 3 76 72

Osthofen
Rheinstraße 40 · (0 62 42) 9 97 89
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RHINE CLEAN UP 2025: Gemeinsam am 13. September entlang des Rheins aufräumen

Für alle Flussfans, Naturbewahrer, 
Freiluftfanatiker und Rheinuferfreunde

RHINE CLEAN UP 2025: Gemeinsam am 13. September entlang des Rheins aufräumen

Für alle Flussfans, Naturbewahrer, 
Freiluftfanatiker und Rheinuferfreunde

SCHLOSS HERRNSHEIM: 7. Dalbergerakademie am 21. und 22. August / Anmeldungen erbeten

Was kam im 16. Jahrhundert auf den Tisch?

Beim Rhine Clean Up kann 
man auch völlig spontan und 
ohne Anmeldung teilnehmen. 
Bei einer gesicherten Teilnah-
me ist eine vorherige Anmel-
dung organisatorisch hilfreich. 
Lisa Schäfer und Malte Kahl 
sind per Telefon unter 06241/
910069 oder per E-Mail unter 
muellwerkstatt@ebwo.de zu er-
reichen.

HAUS AM DOM: Drei Gesprächsabende zum 

Glaubensbekenntnis ab 19. August um 19.30 Uhr

Was glauben wir 
eigentlich?

Wie sprechen wir heute ei-
gentlich von Gott, Jesus Chris-
tus und dem Heiligen Geist? 
Was glauben wir eigentlich – 
wenn wir glauben? In den Ge-
sprächsabenden „Glauben. Re-
den. Leben.“ wird den zentralen 
Aussagen des Glaubensbekennt-
nisses auf den Grund gegangen 
und das offen, ehrlich und im 
Gespräch mit anderen. Ob mit 
viel, wenig oder ganz anderem 
Glauben: Willkommen sind alle, 
die neugierig sind auf das, was 
Christen und Christinnen glau-
ben – und warum.

Der erste Gesprächsabend 
findet am Dienstag, dem 19. Au-
gust, statt, der zweite am Mitt-
woch, dem 24. September, und 

der letzte am Mittwoch, dem 14. 
Oktober. Der Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr im Haus am 
Dom.
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UHREN
und Schmuck

GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO

WIR KAUFEN IHRE MARKENUHREN WIE ROLEX, BREITLING UND OMEGA

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

Sofort
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

Sofort
BARGELD

Batterie-

wechsel

UHREN & SCHMUCK – GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO
Hafergasse 9 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 82292
Ö9nungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstags von 10 bis 16 Uhr

GOLDANKAUF
Vertrauen Sie Ihrem 1 a Juwelier – Der Endpreis zählt!

Gold wird zu Geld –
PROFITIEREN SIE

VOM GESTIEGENEN GOLDPREIS!
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LUCIE-KÖLSCH-MUSIKSCHULE: Noch freie Plätze zum neuen Schuljahr in verschiedenen 
Ensembles und Kursen / Für alle Altersstufen wird etwas geboten

Jetzt noch schnell die vielen 
Möglichkeiten nutzen 

Zu Beginn des neuen Schul-
jahres bietet die Lucie-Kölsch-
Musikschule der Stadt Worms 
noch freie Plätze in verschiede-
nen Ensembles und Kursen an.

So freuen sich z.B. die Nibe-
lungenspatzen, ein Chor für 
Kinder im Grundschulalter, über 
Verstärkung. Die Proben finden 
donnerstags um 16.15 Uhr statt, 
die Teilnahme am Kinderchor ist 
bis auf eine Anmeldegebühr 
kostenfrei.

Trommel- & Rhythmus-
gruppen für Kinder

In den Trommel- und Rhyth-
musgruppen für Kinder ab fünf 
bzw. acht Jahren sind noch Plät-
ze frei. Der Unterricht findet 
freitags am späten Nachmittag 
statt. Bei entsprechender Nach-
frage ist auch ein Kurs für Er-
wachsene möglich.

In Lucies Rasselbande und 
Zwergenmusik, einem Angebot 
für Kleinkinder mit einer er-
wachsenen Bezugsperson, gibt 
es einzelne freie Plätze in ver-
schiedenen Dienstags- und Mitt-
wochsgruppen für Kinder mit 
Geburtsdatum zwischen Oktober 
2021 und August 2024. Infos zu 
den genauen Zeiten sind auf der 
Website unter Unterrichtsange-
bot – Elementarkurse ersichtlich.

Im ersten Jahr der Musikali-
schen Früherziehung für Kinder 
mit Geburtsdatum zwischen 
Oktober 2020 und September 
2021 (Einschulung 2027) sind 
ein paar Plätze in einem Mon-
tagskurs (14 Uhr) frei. 

Instrumental- und 
Vokalfächer

Außerdem besteht für Kinder 
und Erwachsene noch die Mög-

lichkeit der Anmeldung zu fol-
genden Instrumental- und Vo-
kalfächern: Cello, Querflöte, 
Oboe, Fagott, Klarinette, Saxo-
fon, Waldhorn, Tenorhorn, Tu-
ba, Gesang, Pop-Gesang, Gitarre 
und Harfe.

In einigen Erwachsenen-En-
sembles gibt es noch freie Plät-
ze, wie zum Beispiel in den Zau-
berharfen-Spielkreisen, die sich 
montagmorgens treffen und 
auch die Bigband Windkraft 
freut sich über Verstärkung.

Für Anmeldungen und wei-
tere Informationen steht das 
Büro der Lucie-Kölsch-Musik-
schule, Valckenbergstraße 18, 
67547 Worms, per E-Mail un-
ter musikschule@worms.de zur 
Verfügung. 

Aktuelle Informationen auch

unter www.ms-worms.de

Freie Plätze gibt es in verschiedenen Gruppen und Angeboten, so auch im Fach Fagott. 
Foto: Verband deutscher Musikschulen/Kris Finn

„Mein roter Faden“ lautet der 
Titel einer Ausstellung, die am 
Donnerstag, dem 21. August, 
18.30 Uhr, im Obergeschoss 
über dem Café „gleis7“ am 
Bahnhof in Worms eröffnet 
wird. Besucherinnen und Besu-
cher der Tagesstätte für Men-
schen mit psychischen Erkran-
kungen zeigen thematische Ar-
beiten in verschiedenen Techni-
ken. 

Unter der künstlerischen Lei-
tung von Horst Rettig entstan-
den seit dem Frühjahr ganz be-
sondere Werke, die politische, 
gesellschaftliche und persönli-
che Aspekte beleuchten und da-
bei die Kernaussage von Caritas 
im Auge behalten: „Im Mittel-
punkt der Mensch“.

Dabei kamen ganz verschiede-
ne Materialien zum Einsatz. 
Nach einem Besuch im Second-
Hand-Kaufhaus CarLa erhielten 
etwa vertraute Gegenstände im 
Sinne von Upcycling ganz neue 
Bedeutung. Ungewohnt zusam-
mengesetzt und kombiniert 
entstanden Grundlagen für be-

eindruckende und zum Denken 
anregende Botschaften. Um ei-
ne stimmige Präsentation zu 
ermöglichen, wurden in der 
Holzwerkstatt der Tagesstätte 
unter der Leitung von Arbeitser-
zieher Dennis Kärchner passen-
de Bildträger, Postamente und 
Rahmen gebaut und farblich für 
die Weiterverarbeitung vorberei-
tet. Fachlich begleitet wurde die 
Projektarbeit durch die Caritas-
Mitarbeiterinnen Yvonne Cappel 
und Isabel Wagner. 

Die Ausstellung ist Teil der 
Jubiläumsfeierlichkeiten, die 
sich anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens der Caritas in Worms 
durch das gesamte Jahr ziehen. 
„Wir wollen den runden Ge-
burtstag ausdrücklich auch mit 
unseren Klientinnen und Klien-
ten feiern“, betont Caritasdirek-
torin Ulrike Kunz. 

Ein Kunstprojekt 
mit Horst Rettig

Dass man für das Kunstpro-
jekt den renommierten Worm-
ser Künstler Hort Rettig gewin-
nen konnte, der dem Verband 
schon viele Jahre eng verbunden 
ist, sei umso erfreulicher und 
ein toller Impuls für alle Betei-
ligten. Und auch die Besuche-
rinnen und Besucher sind ein-
geladen, sich an der Ausstellung 
zu beteiligen: Auf vorbereiteten 
Kärtchen können sie ihren eige-
nen, ganz persönlichen „roten 
Faden“ notieren – und so Teil 
einer Installation werden.

Die Ausstellung „Mein roter 
Faden“ ist von Freitag, dem 
22. August, bis Sonntag, dem 
31. Oktober, im Obergeschoss 
über dem Café „gleis7“ in 
Worms (Renzstraße 3) zu se-
hen; der Zugang ist barriere-
frei möglich. Geöffnet ist die 
Schau montags bis freitags 
von 9 bis 16 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

Unter der künstlerischen Leitung von Horst Rettig erschufen Besucherinnen 
und Besucher der Caritas-Tagesstätte für Menschen mit psychischen Erkran-
kungen besondere Werke, die politische, gesellschaftliche und persönliche 
Aspekte beleuchten. Foto: Caritasverband Worms e.V.

Starker Fokus auf 
Klimawandel und 
Gesundheit

Für viele Menschen mit 
Pollenallergien beginnt jetzt 
eine besonders belastende 
Zeit. Während Frühlingspol-
lenallergiker langsam aufat-
men, startet im Spätsommer 
die Hauptsaison der Beifuß-
Ambrosia – einem der stärks-
ten Allergieauslöser. Kombi-
niert mit Hitze und schlech-
ter Luftqualität verursachen 
ihre Pollen erhebliche zusätz-
liche Belastungen für Atem-
wege und Kreislauf.

Das aktuelle Gesundheits-
telefon der Landeszentrale 
für Gesundheitsförderung in 
Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) 
informiert seit dem gestrigen  
15. August über Ursachen, Ri-
siken und wirksame Schutz-
maßnahmen. Welche Rolle 
spielen Klimawandel und ein-
geschleppte Pflanzenarten für 
die Pollenbelastung im Spät-
sommer? Wie können wir 
Ambrosia erkennen, eindäm-
men und uns vor ihren Folgen 
schützen? Welche einfachen 
Alltagsmaßnahmen helfen, 
Beschwerden zu lindern und 
die Gesundheit der Allge-
meinheit zu fördern?

Auch auf allen gängigen 
Plattformen zu finden

Noch bis September wid-
met sich die LZG mit einer 
Informationsreihe den ge-
sundheitlichen Folgen des 
Klimawandels. Der aktuelle 
Text „Ambrosia, der Herbst 
ist nah – Pollen und Allergi-
en im Spätsommer“ ist unter
www.gesundheitstelefon-rlp.de
nachzulesen sowie bis zum 
31. August unter Telefon 
06131/2069-30 anzuhören. Au-
ßerdem ist das Gesundheitste-
lefon als Podcast auf allen gän-
gigen Podcast-Plattformen zu 
finden. 

Weitere Informationen zum 
Thema Hitze hat die LZG unter 
hitzeundgesundheit.lzg-rlp.de
zusammengestellt.

LZG-TELEFON

Am Samstag, den 13. Sep-
tember, organisiert der Hei-
matkreis Herrnsheim e.V. wie-
der den beliebten Flohmarkt 
am Herrnsheimer Badesee ab 
9 bis 14 Uhr (Aufbau ab 8 
Uhr). 

Die Standkosten betragen 10 
Euro, wenn man einen selbst-
gebackenen Kuchen fürs Buf-
fet mitbringt, ansonsten 20 
Euro.

Anmelden kann man sich 
ausschließlich telefonisch am 

Montag, dem 25. August, von 
16 bis 19 Uhr, unter Telefon 
01578/2473116. 

Entsprechende Parkmög-
lichkeiten für Besucherinnen 
und Besucher sind ausgeschil-
dert.

Traditioneller Flohmarkt am Badesee Herrnsheim

CARITASVERBAND WORMS e.V: Kostenfreie Ausstellungseröffnung „Mein roter Faden“ 
über dem Café „gleis7“ am 21. August um 18.30 Uhr / Zu sehen bis 31. Oktober

Neue Bedeutung in 
aktuellem Kontext



Wir wünschen 
alles Gute zum 
Schulanfang!
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Lieber 

Niklas,

wir wünschen Dir viel Spaß und Erfolg 
in der Schule.

Oma Helga und Opa
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Oma Ilse und Opa Hans-Walter

Liebe Luisa,
heute beginnt dein großes Abenteuer, 

voller Bücher, Spiele und ganz viel Lachen!
Du wirst staunen, lernen und wachsen – 
die Schule macht dich klug und stark. 
Wir sind so stolz auf dich und stehen 

immer hinter dir.
Oma Ilse und Opa Hans-Walter
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Wir wünschen Dir, 

lieber Paul, 
einen guten Start in 
Deinen neuen 
Lebensabschnitt!
Deine Eltern, 
Großeltern und Paten
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Wir wünschen Dir, 
liebe Nele, 
viel Spaß 
in der Schule!
Oma, Opa, 
Mama und Hannah 25
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Liebe Leyla,
Ich wünsche Dir 
viel Spaß und 

Erfolg in der Schule.
Deine Oma (Gagi)
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Liebe Lia, liebe Col�n,
die Kindergartenzeit 
ist nun vorbei und ihr 

dürft endlich in die Schule. 
Wir wünschen euch zum 

Schulanfang & zum Geburtstag
von Herzen alles Liebe.

Mama & Papa
Oma & Opa

19. August 202525
_3

3s

2025
SCHULANFANG

DOM ST. PETER: Ökumenischer Segensgottesdienst für die Schulanfänger und ihre Familien am 18. August um 15.30 Uhr

Feste und schöne Tradition für ABC-Schützen
Die katholischen und evange-

lischen Innenstadtgemeinden 
laden wieder alle Schulanfänger 
zu einem gemeinsamen Segens-
gottesdienst am Montag, dem 
18. August, um 15.30 Uhr, in den 
Wormser Dom St. Peter ein. 

Pfarrer Volker J. Fey und 
Propst Tobias Schäfer werden 

diesen Gottesdienst gemeinsam 
gestalten.

„Dieser Gottesdienst ist seit 
Jahren eine feste und schöne Tra-
dition. Es ist uns wichtig, allen 
Kinder, die in die Schule kom-
men und ihren Familien den 
Segen Gottes zuzusprechen“, er-
läutert Pfarrer Fey. 

Der Gottesdienst findet seit 
vielen Jahren immer abwech-
selnd einmal in der Dreifaltig-
keitskirche, einmal im Dom 
statt. Erstmals sei er in diesem 
Jahr auf den Montagnachmittag 
gelegt worden. 

„Wir haben gemerkt, dass es 
am Dienstag als Tag der Ein-

schulung für viele zu hektisch 
war: erst der Gottesdienst, dann 
die Einschulung. Deshalb sind 
wir jetzt auf den Montagnach-
mittag gegangen und hoffen, 
dass es für alle entspannter ist 
am Nachmittag vor der eigentli-
chen Einschulung“, erklärt Propst
Schäfer den neuen Termin. 

Eingeladen sind zu dem Got-
tesdeinst die Schulanfänger al-
ler Grundschulen in der Worm-
ser Innenstadt. 

„Ein Dom voller ABC-Schüt-
zen mit ihren Schultüten: das ist 
jedes Jahr ein besonderes Erleb-
nis“, freuen sich Pfarrer Fey und 
Dompropst Schäfer.

HERRNSHEIM: Musikverein Harmonie Herrnsheim e.V. 
bietet ab dem 4. September wieder offene Proben an

Instrumente erlernen
Beginnend ab dem 4. Sep-

tember bietet der Musikverein 
Harmonie Herrnsheim e.V. 
jeden ersten Donnerstag im 
Monat eine offene Probe an.

Herzlich willkommen sind 
hier sowohl Wiedereinsteiger 
als auch Interessierte, die neu 

ein Musikinstrument lernen 
wollen. 

Der Verein probt von 19.30 
bis 21.30 Uhr im eigenen Ver-
einsheim im Fahrweg 4.

Für Fragen kann sich gerne 
per E-Mail an mail@mv-ha.de

gewendet werden.

Liebe Hannah,

wir wünschen Dir 
einen guten Start in Deinen

neuen Lebensabschnitt 
und alles Gute zum 

Schulanfang.

Deine Familie
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